
Wie im Feld der vollen Ären

Wie im Feld der vollen Ären

deinem Blick der rote Mohn entgegenlacht

bist du im lebendigen Bewähren

mit des Lebens Freudengruss bedacht

Immer, immer, immer wieder

zeigen sich dir Werte auf

die zum schillernden Gefieder

stilisieren deines Daseins Lauf

Und so nimm denn jede Gunst des Tages

wie ein Duften, wie geschenkt

das ein gütiger Himmel, sag es

allen Erdenkindern schenkt.
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